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Maschineneinstellungen:  

Stich: Geradstich oder Zierstiche 
Spannung: Auto 3 - 5 
Stichlänge: 2,5  
Stichbreite: 0 

1. Teilebezeichnung 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung!  

Achten Sie darauf, die Sperrtaste zu 
drücken, wenn der Nähfuß ausgetauscht und 
der Faltenleger befestigt wird. 

* Bei Modellen ohne Sperrtaste, schalten Sie 
den Netzschalter, beim Wechseln der 
Nähfüße aus. 

 

 

 

2. Den Faltenleger befestigen: 

 

 

 

 

1. Heben Sie die Nadel in die höchste 
Position und heben Sie den Nähfuß. 

2. Drücken Sie den Nähfußauslösehebel am 
Nähfußhalter um den Fuß zu entfernen. 

3. Den Dorn in das das Loch, dass mit „“ 
markiert ist auf der Sperrklinken Steuerung 
stecken.  
Den Faltenleger in der Richtung anbringen, 
die mit dem Pfeil in dem Diagramm gezeigt 
wird. Den Einsatzsteg direkt unter dem 
Nähfußhalter plazieren. Dann den 
Nähfußheber absenken, und dabei die 
Nadelklemmschraube in die Gabel des 
Hebels für vertikale Bewegungen legen. 
Zur Kontrolle den Nähfußheber heben, um 
sicherzustellen, dass die Faltenleger richtig 
angebracht ist. 

Faltenleger sehen kompliziert aus, doch die 
praktische Konstruktion macht den Nutzen 
einfach.  
Je nach Faltentiefe den Transporteur 
einstellen und schon entstehen 
wunderschöne Raffungen für festliche 
Garderobe oder Kinderbekleidung. Eine 
Technik, die nie außer Mode kommt. 
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3. Einstellen der Nadellochposition : 

 

 

Geradstich auswählen (Nadelposition - Mitte) . 

Die Sperrtaste drücken oder schalten das Gerät 
ausschalten.  
Den Nähfuß anheben und die Justierschraube 
der Nadelposition lösen. Die Position des Lochs 
links oder rechts justieren bis die Nadel frei in 
das Stichloch einstechen kann ohne dies zu 
berühren . 

Die Justierschraube der Nadelposition 
festziehen. 
Hinweis: 

Achten Sie darauf, dass die Nadel nicht den 
Fuß berührt. 

4. Einstellen des Faltenintervalls: 

Das Faltenintervall wird mit der Sperrklinken Steuerung 

eingestellt. 

Falten- 

intervall 

 flacher  tiefer  

 
Bei jedem 
Stich wird eine 
Falte gelegt 

 
Bei jedem 6. 
Stich wird 
eine Falte 
gelegt 

 
Bei jedem 
12. Stich 
wird eine 
Falte gelegt 

Einstellun
g der 
Sperr-
klinken-
Steuerung 

 

 
Dorn in das 

Loch 1 in der 
Sperrklinken 
Steuerung 

stecken 

 
Dorn in das 

Loch 6 in der 
Sperrklinken 
Steuerung 

stecken 

 
Dorn in das 
Loch 12 in 

der 
Sperrklinken 
Steuerung 

stecken 
 

 

 

 

 

* Beim Rückwärtsnähen ist es erforderlich, den 
Dorn in das Loch auf der Sperrklinken 
Steuerung, das mit „“markiert ist gesetzt wird. 
( Bei „“ wird nicht gekräuselt, es wird nur 
gerade genäht.) 

* Der Faltenlegemechanismus legt eine Falte bei 
jedem Stich , oder jedem 6. oder 12. Stich. Die 
Faltenbreite variert in Abhängigkeit von der 
Stichlänge . 

* zum Kräuseln , den Dorn in das Loch 1 auf der 
Sperrklinken Steuerung stecken, und die 
Faltentiefen Einstellschraube auf der Skala auf 
1 einstellen. 

* Um die Kräusellung zu beenden, den Dorn 
wieder in das Loch auf der Sperrklinken 
Steuerung stecken, das mit „“markiert ist. 

  

5. Einstellen der Faltentiefe 

 

 

Die Faltentiefen Einstellschraube drehen um die 
Tiefe der Falten einzudtellen.  
(Faltentiefe kann bis auf etwa 0,6 cm eingestellt 
werden.) 
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*Zunächst mit einem Stoffrest üben, bis die gewünschte Kräuselung oder Faltenintervall gefunden wurde. 

*Die fertige Faltenlänge und –tiefe ist von der Stichlänge und der Stoffart abhängig. Durch Ausmessen des 
Teststückes kann die tatsächliche fertige Länge bestimmt werden.  
(Siehe Abschnitte 4 und 5, wie das Kräuselintervall und Faltentiefe eingestellt wird.) 

*Den Stoff in Faltenleger einführen und, mit langsamer Geschwindigkeit nähen, dabei den Stoff sanft führen. 

*Wenn der Stoff beim Nähen herausgezogen werden muss, dann sollte sichergestellt sein, dass der Stoff nach 
vorne herausgezogen wird, von Ihnen weg. Wird er zu Ihnen hin herausgezogen, dann können 
Beschädigungen am Gewebe auftreten. 

*Um Verschiebung zu verhindern, sollte das Gewebe beim Kräuseln vorsichtig geführt werden. 

*Den Fadenschneider an der Seite der Kopfabdeckung zum Fäden trimmen am Nahtende benutzen. 

*Den Stoff immer nach hinten aus dem Faltenleger herausziehen, um ihn zu entfernen. 

*Der Stoff kann mit dem Materialtransporteur beschädigt werden, wenn er zu Ihnen hin herausgezogen wird. 

Modelle Artikelnummer UVP Standard 

Optional 

MC15000, MC14000, MC9850, MC9400QCP, 

MC9450QCP,  MC8200QCP SE, MC8900QCP SE, 

CM7P, MC6700P, MC6650, Skyline S9,  

Skyline S7, Skyline S6, Skyline S5 

202-095-004 96,-€ Optional 

MC6600P 846-415-008 86,-€ Optional 

Skyline S3, DC7100, DC6030, DC4030, DC3018, 

360DC, 230DC, Sewist Serie 780, 740, 725S, 721, 

SewMini Platinum 

943-100-000 76,-€ Optional 

    

 

6. Nähanleitung 

 

Abb. A                                                        Abb. B 

 

 

Die Stoffkante links schräg zwischen die 
Stofftransportführungsplatte und die 
Stofftransportschiene legen. 

 

 

Abb. A : für 0,8 cm Nahtzugabe die 
Stoffkante in den Schlitz der Führung legen. 

Abb. B: für 2,5 cm Nahtzugabe die 
Stoffkante über den Schlitz der Führung in 
die Stofführung legen. 


